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AKTUELLE SITUATION  
 
Rund vier Millionen PatientInnen in Deutschland sind aus Alters- oder 
Krankheitsgründen immobil und werden in Behinderten-Einrichtungen, 
Pflegeheimen, REHA-Einrichtungen oder auch zu Hause betreut. In Öster- 
reich schätzt man den Kreis der Betroffenen auf 400.000 Patienten.  
Bei Beschwerden und Schmerzen im Gesichtsbereich ist zu Diagnostik 
und ggf. Therapie in der Regel eine zeitaufwendige Behandlung notwen-
dig. Eine zeitaufwendige und logistisch meist komplizierte Prozedur, die 
zumeist den Transport in die Zahnarztpraxis durch Rettungssanitäter 
voraussetzt.   
  
Doch es gibt Abhilfe. Der Blick über den Tellerrand zeigt uns, dass wir 
uns an den Erfahrungen aus den USA, Japan oder auch den skandinavi- 
schen Ländern orientieren können, wo das Projekt Mobile Dentistry von 
Zahnärztinnen, PatientInnen und betreuenden Einrichtungen bereits ge-
wünscht, umgesetzt und angenommen wird.   
 
Auch aus unserer Sicht ist die zahnärztliche Therapie bei Beschwerden 
oder Schmerzen im orofacialen Bereich ohne eine radiologische Basis-
diagnostik nicht möglich. Dafür stehen uns mittlerweile mobile dentale 
intraorale Röntgengeräte zur Verfügung. Diese „mobile Zahnheilkunde“ 
auch in Deutschland und Österreich als Dienstleistung zu etablieren, ist 
unser Anliegen.   
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EDITORIAL

Hon.-Prof. (DPU) OMR DDr. Hannes Gruber 
Präsident der Österreichischen   
Zahnärztekammer

Innovation ist die praktische Umsetzung einer Idee, die für eine Verbes-
serung der aktuellen Situation, Dienstleistung oder auch des Produktes 
führt. Aber Innovation braucht auch den festen Willen, aus einer krea- 
tiven Idee etwas Neues zu erschaffen, welches mit neu gesteckten 
Freiheitsgraden die Menschen begeistern kann.    
Es braucht dazu aber auch Menschen, die mit Geschäftssinn das Risiko 
eingehen, die Innovation auf den Markt zu bringen und skalierbar zu 
gestalten. Erst, wenn sich die Idee gegen die bisher bestehende 
Lösung durchgesetzt hat, kann man von einer Innovation sprechen. 
Und somit geht es wieder um das „Wir“, das Team, das gemeinsam 
auf diesem Weg Höhen und Tiefen nimmt und die Idee zur Innovation 
macht.
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EDITORIAL

VERANSTALTER

ANMELDUNG
OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29 I 04229 Leipzig 
Tel.: +49 341 48474-308 I Fax: +49 341 48474-290 
event@oemus-media.de I www.oemus.com 

FORTBILDUNGSPUNKTE
Für diese Veranstaltung erhalten Sie: 8 Fortbildungspunkte

NEUER VERANSTALTUNGSORT
Hotel Essential by Dorint Frankfurt-Niederrad
Hahnstraße 9 I 60528 Frankfurt am Main
https://hotel-frankfurt-niederrad.dorint.com/de

In einer Pilottagung soll das Projekt „Mobile Dentistry“ von unterschied-
lichen Seiten aus beleuchtet und gemeinsam aus unterschiedlichen 
Fachperspektiven diskutiert werden.  
Ziel dieser Tagung ist es, Fakten, Eckdaten und Sachargumente zusam-
menzutragen, die den politischen Weg bahnen für eine schnelle Um-
setzung der „Mobile Dentistry“ für eine große Gruppe von Betroffenen, 
die dringend unsere Lobby benötigen.  

Wir danken unseren Mitstreitern, die ihre Expertise einbringen und da-
durch wertvolle Mithilfe an einem innovativen Ansatz für den Fortschritt 
zahnärztlicher Dienstleistung ermöglichen.  

Die Initiatoren der Pilottagung Mobile Dentistry 

Prof. Dr. Margrit-Ann Geibel, MME  
Harald Haucke  
Dr. Christoph Blum

ORGANISATORISCHES

Online-Anmeldung unter: www.mobile-dentistry.info



09.00 – 09.30 Uhr Besuch der Industrieausstellung 
 
09.30 – 09.35 Uhr Begrüßung 
 
MOBILE DENTISTRY 
 
09.35 – 09.55 Uhr Mobile Zahnmedizin in der zahnärztlichen  
    Praxis – das Konzept 
    Dr. Christoph Blum 
 
09.55 – 10.15 Uhr Zahnärztliche Versorgung im  
    Bundeswehr-Einsatz 
    Christiane Bornemann 
 
10.15 – 10.35 Uhr Die mobile zahnärztliche Betreuung –  
    das Münchner Konzept 
    Vapula Haukongo 
     
10.35 – 10.55 Uhr Rechtliche Fallstricke bei der Mobile  
    Dentistry-Behandlung 
    Dr. Karl-Heinz Schnieder 
 
10.55 – 11.30 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
11.30 – 11.45 Uhr Mobile Dentistry – Verbesserung der  
    Lebensqualität durch Mobile Dentistry 
    Anna Rosoni 
 
11.45 – 12.05 Uhr Management einer altersgerechten  
    zahnmedizinischen Versorgung 
    Dr. Florian Pfaffeneder-Mantai 
 
12.05 – 12.25 Uhr Einblick in den Alltag einer Altenhilfe- 
    einrichtung 
    Daniela Kneip 
 
12.25 – 12.40 Uhr Mobile Dentistry – Welche Auswirkungen  
    haben Zähne und Zahnersatz auf die mentale  
    Gesundheit? 
    Elisabeth Brodowski 
 
12.40 – 12.55 Uhr Mobile Dentistry – Behandlungskonzepte im  
    Ländervergleich 
    Marie-Sophie Rehnig 
 
12.55 – 14.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung 
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PROGRAMM 
Freitag, 30. September 2022
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MOBILE RADIOLOGY 
 
14.00 – 14.20 Uhr Indikationen zur mobilen Radiologie im  
    MKG-chirurgischen und zahnärztlichen  
    Konsiliardienst einer Universitätsklinik 
    Dr. Dr. Constanze Keutel 
 
14.20 – 14.40 Uhr Intraorale Radiologie – Qualitätsanforderungen 
    in der Mobile Dentistry 
    Prof. Dr. Margrit-Ann Geibel, MME 
 
14.40 – 15.00 Uhr Mobile Radiologie in der Zahnmedizin –  
    ethische Aspekte 
    Dr. Dirk Leisenberg 
 
15.00 – 15.20 Uhr Aufsuchende zahnmedizinische Betreuung  
    von Senioren mit und ohne Radiologie 
    Prof. Dr. Ina Nitschke, MPH 
 
15.20 – 16.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
16.00 – 16.15 Uhr Mobile Dentistry – Behandlungskonzepte aus  
    den USA 
    Lucas Smith 
 
16.15 – 16.35 Uhr Zulassungsvoraussetzungen mobile Radiologie 
    Jochen Grimm 
    Harald Haucke 
 
16.35 – 17.00 Uhr Podiumsdiskussion mit allen Referenten und  
    Verabschiedung  
 
17.00 Uhr  Besuch der Industrieausstellung

PROGRAMM 
Freitag, 30. September 2022

INDUSTRIEAUSSTELLUNG 
Medizinprodukteausstellung um die mobile zahnärztliche Behandlung.
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REFERENTEN 

Dr. Christoph Blum 
FZA für Oralchirurgie, Zahnarztpraxen in  
Bad Ems und Montabaur 
mobile Aufsuchende Versorgung 

Christiane Bornemann 
Flottillenärztin, Kommando Sanitätsdienst der 
Bundeswehr Falckenstein-Kaserne, Koblenz 

Prof. Dr. Margrit-Ann Geibel, MME 
Leitung Dento-maxillofaciale Radiologie 
Uniklinik Ulm, Univ.-Prof. Gender Specific 
Dentistry, DPU  

Vapula Haukongo 
Zahnarzt & Zahntechniker, Praxisinhaber 
Zahnarztpraxis Vapula Haukongo, München 

Jochen Grimm 
Sachverständiger im Strahlenschutz 

Harald Haucke 
Dipl.-Betriebswirt (VWA) 

Elisabeth Brodowski 
Stud. med. dent., Diplomandin Abt. Gender 
Specific Dentistry, DPU 

Dr. Dr. Constanze Keutel 
Leitung Zahnärztliche Radiologie  
Uniklinik Tübingen 



Dr. Dirk Leisenberg 
Vorstandsmitglied des  
AK-Ethik der DGZMK  

Prof. Dr. Ina Nitschke, MPH 
Präsidentin der DGAZ 

Dr. Karl-Heinz Schnieder 
Fachanwalt für Medizinrecht KWM LAW 

Daniela Kneip 
Pflegedienstleitung stellv. Einrichtungsleitung,  
Bethesda-St. Martin gGmbH, Fachbereich 
Altenhilfe 

Ass.-Prof. OA Dr. Florian Pfaffeneder-Mantai 
Stabstelle Forschung und Entwicklung, 
Zentrum für Mund-, Kiefer- und Gesichts- 
chirurgie, DPU

Anna Rosoni 
Stud. med. dent., Diplomandin Abt. Gender 
Specific Dentistry, DPU 

Lucas Smith 
Stud. med. dent., Diplomand Abt. Gender 
Specific Dentistry, DPU

Marie-Sophie Rehnig 
Cand. med. dent., Diplomandin Abt. Gender 
Specific Dentistry, DPU 

REFERENTEN 
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KONGRESSANMELDUNG 
per E-Mail: event@oemus-media.de 
per Fax: +49 341 48474-290 

KONGRESSGEBÜHR  80,– h inkl. MwSt. 
20 % Rabatt für Assistenten und Dentista-Mitglieder  
 
 
 
 
Hiermit melde ich mich verbindlich an.

Die Veranstaltung ist als Non-Profit-Veranstaltung angelegt – die ReferentInnen erhalten kein 
Honorar oder Aufwandsentschädigung. Die Überschüsse der Veranstaltung werden gespendet an
„Ärzte ohne Grenzen e.V.“

Titel, Vorname, Name

Praxis

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

E-Mail

Telefon

Datum, Unterschrift

Stempel

  Zahnarzt   Assistent   Dentista-Mitglied

Online-Anmeldung unter: www.mobile-dentistry.info


